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t>k Kechnung
Sie drücken und fle preffen:
2Sir fperren euch das öreffen,
(sofern ihr euch nicht gleich bekehrt
Clnd 2<rieg dem 2ïachbar-2?eich erklärt!

23on roegen, roeil roir kämpfen,
Sie Snrannei 3U dämpfen,
Su löfen oon der knechtfchaft Schmach
Sie kleinen Staaten. 2lch, ach, ach!

Sie kleinen Staaten denken:
21Ian braucht uns nichts 3U fchenken,
Tîichts aufzudrängen mit ©eroalt
2Bir haben, roas roir brauchen, halt.

Cfnd roill man mehr uns geben,
Ciné dafür unfer Ceben

©in ßoch klafft in der Kechnung roeit

Sas 3U bedenken, ift's noch Seit! ßm. hm

Die RûôtPûlBur

ißaul KiegeVs Sub roar oon ©ngland 311-

rückgekommen, roo er fleh der Sprache halber
neun 2TIonate aufgehalten hatte, ©nglifch
hatte er 3toar roenig gelernt, da er fich mit
23orliebe in Gohdon in bagrifchen Bierkneipen
herumgetrieben hatte. Sa er aber feit feiner
Rückkehr in [einer ßeimatftadt mit
umgekrempelten fiofen, einer Sportmühe und einer

kurzen pfeife 311 luftroandeln pflegte, rourde

allgemein anerkannt, daf) ©uftao in Old ©ngland

doch etroas gelernt habe. Said muf)te
aber Kieger eine andere, roeniger harmlofe

Grrungenfchaft an feinem Sohne roahrnehmen.

Sein lieber ©uftao trank 23hiskrj oder noch

deutlicher ausgedrückt er f off SShiskrj.

©uftao, als einiger Sohn, hatte 3roar feine

©Item bei Seiten daran geroöhnt, alles, roas

er tat, als roohlgetan" 3U betrachten, aber

28hiskrj in größeren 2lîengen abforbieren,könnte

fchädlich roerden. Sa ©uftao infolge feiner

Schnapsorgien einige Kiefenkater daoonge-

tragen hatte, roar er felbft nicht abgeneigt, 314

Sünnbier" 3urück3ukehren.

28o man Sier trinkt, darfft du fröhlich lachen

25öfe 2TTenfchen trinken fchärfere Sachen!"

hatte fein 23ater fcher3haft 3itiert. ,,!Komm'

du morgen mit 3U meinem Sreunde 2fpotheker

HotelLS Theater s Konzerte Cafes
Schönster und

grösster Garten

der Stadt ZUrich

Staubfrei, direkt an der Limmat hinter d. Landesmuseum.
Best bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners
und Soupers werden auch im Garten serviert. Prima
Weine, Spezialität: Walliser. Prima Hürlimann-Bier,

Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Bader.

Javerna Esoanola I Konzerthalle St. Klara
_==ate= I Clarastrasse 2, Basel

Zürich 5, Konrldstr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: JaqUBS Llorens.

Doli
1 Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speie und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1CS3 K. Fürst

¦«¦¦¦¦¦¦¦«¦¦¦¦¦¦¦¦«i ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ HHIIIINsin¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦««¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦

iPJLATUSzÄl
Vorzügliches Konzert-u.Speisehaus g, scbwab-MQiier, M

*«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦»¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦.,>¦>''¦"¦¦¦»¦¦¦¦¦¦«¦¦»O« ¦¦¦¦¦¦¦¦¦III ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Mil*

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner.

1660 Frau M. Kirchhof.

: Restaurant Schweizerhof" :¦ Militärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦¦ 1589 Gute bürgerliche Küche ¦
S fnlLnZstaJ tfariété-Vorstellung :

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier *
a Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter ¦

Café-Restaurant z. Ztihrinser
Mflhlegasse Züricli I Zähringerstr.

Gute KUche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

iiimiiiii

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direht uon den Produhtionsorten.

Buten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Soppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19
'

Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Restaurant :,COI1COrdia"
Forohstrasse 108 Zürich 7 Telephon 101.31

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. tST Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1649

HOTEL zur P08T

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. Vultier-Schraner.

BASEL
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Reblauten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freie str. 50

Wein

lesîapanj fCun^lhalle
Vornehmes Etablissement

Schönster Garten inmitten der Stadt
Täglich Künstler-Konzert

1791 Rh. Plachner, Traiteur.

Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Gasthaus zum Hirschen
Klolntoasol 161

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr Bar Tanz-Unterhaltung
Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Zum Greifentt Greifengasse

Basel

Altrenommiertes Hierlokal
Prima Küche i ÏÂÊS I Gute Weine
1652

Grosse Räume für
Vereine und Familienfeste

Besitzer: MMJi.

gumser's Meinstube
Beim al.ei Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »/»S-VJ 1 Uhr.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal Im I. Stock. F. Kirschenhelter-Gempp.

Hotel STADTHOr BS
Café-Restaurant American Bar l618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. Jab.. Porror.

BERN
BUBENBERG"

jrd.Café-Restaurant & Hotel-Garni
Belm Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

II

AÜTO
Hochzelts- 1616

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH TELEPHON Un[|
Nnchtbetrieb FAHRTEN

Vie Rechnung
Sie drücken und sie pressen:

Wir sperren eucn cias Sressen.

Sosern inr eucn nicnt gieick bekekrt
«Unci Nrieg ciem Nackbor-Reick erklärt'.

Aon wegen, weil wir kämpfen.
Die Tyrannei zu ciämpsen.

Iu lösen von cler Rnecktsckast Scnmocn
Die kleinen Staaten. Ack. ack. ack!

Die kleinen Staaten cienken:

Man braucbt uns nicbts zu scnenken.

Nickts aufzudrängen mit Gewalt
Wir Koben, was wir braucben. balt.

«Unci wi» man mebr uns geben.
«Und ciasür unser Leben

Ein Lock kiosst in 6er Recbnung weit
Das zu bedenken, ist's nock Ieitl à nm

Die Radikalkur

Paul Riegèrs Bub war von England
zurückgekommen, wo er sicb cier Spracke kalber
neun NIonote ausgebalten botte. Engiisck
katte er zwar wenig gelernt, da er sià mit
Borliebe in Lokdon in banriscben Bierkneipen
berumgetrieben batte. Do er aber seit seiner

Rückkebr In seiner Heimatstadt mit
umgekrempelten Kosen, einer Sportmühe und einer

kurzen Pfeife zu lustwandeln pslegte. wurde

allgemein anerttannt. daß Gustav in Old England

dock etwas gelernt kabe. Bald mußte
aber Rieger eine andere, weniger barmlose

Errungensckast an seinem Sokne wokrnekmen.

Sein lieber Gustav trank Wkiskg oder nock

deutiicker ausgedrückt er soff Wkiskg.
Gustav, als einziger Sokn. katte zwar seine

Eltern bei Leiten daran gewöbnt. olles, was
er tat. als wokigetan" zu betrackten. aber

Wkiskg in größeren Mengen absorbieren.könnte

scbädlick werden. Da Gustav insolge seiner

Scknapsorgien einige Riesenkater davongetragen

katte. war er selbst nicbt abgeneigt, zu

Dünnbier" zurllckzukebren.

..Wo man Bier trinkt, ciarfst ciu srönllcn lacben

Böse Menscben trinken scnärsere Sacnen!"

batte sein Bater scberzkast zitiert. ..Romm'

du morgen mit zu meinem Sreunde Apotkeker

tt«t«tzil-s
8oiiön8tvr unri

gràtsi' Karten

à 8taut?llrivti
lZtaubkrel, clirelct an cler Limmat binter 6. Laaàvsinnssuin.
Lest b-lisunte ?isebl:iivbs, nur Isbvnàsr Vorrat. Diners
nnct Lonpsrs vercisn àuvb im (Zarten serviert. prirns.
Vsine, lZpe-ialität: V-tlisvr. prima Nürlirnann-SIer

lZötl. empkiebit sieb: ?ritl kaver-kacler.

------ li» i (Israsirssse 2, Kasel ,Wz

tîllrïvll S, Koilstà IZ :: Vor-llglic-ks spî-misczks
Wsins " «gits Spsissn :: -IsqUSS I.Ilir«NS.

vill Limmatquai rtarie Lsknbok
»nontl-nnt diNîoe a,,»»»
îvi» Sp»l» ui>r> ?i-»n>ll

S»m»t»- ui>6 Sonat»- frelkon-ert
i«z ». ira-»,

»«»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»» îî»»»»»»»I-Zâ»»^

lj^i^IUS^^jj
î Vorîllolleliesliooisrt ti.8peisedsu8 o.àîid M!!^ îî

--»»»»»»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»,»»»^»
î»»»»»»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»,»»»»»

UkükllklZKÜeKl-" l>MiiiiMi?K
^itwovti lliil! fsgîtgx Kon?lZstg von kà psilttnss.

1IZS0 I?r»u A. Xirolàk.

- lìe5îzllfznf ,,5c>i^ei?efliof" -
â àlilitàrstrssss 42 l'eler-non 9433 bsi àer Kssvrne »
» 1SS9 Sut- diii-l-si-Iivke «iivke »

^ Lied bestens srnpksbleoà Naîdoue- Lauîoi» M

ttkêke5t«Miitz.lliliriilSer
«ÜKIex»s»e SSO.»»1<zZà. I ^Zkrinx-rstr.

Sut» Ktiivlie l»«»vli«iii!«-ion ?>»oi-on.

îî. Niii»Iii-i»ni> IS>«i».
8p«-isM!t: «.edenoe l?ï»vn» »u» r»om SokSIîe-.

«22 ncmniv» »llssv««io.

leiepkon «r. ISS»

ll-usspe'i-iitât: IZrenscks. Uporto. Mirante, Veltliner, liraler,
Lebafsbauser etc. etc., liirekt uon cien procluktionsortizn.

lZllten luspruck erwartet cier neu- Inbsder: ^. >>l. l<lNriI>

ZfPpij i-iub-si-'s

-fîSstau''sM Sslvsclsrs
Sestbellzniile pension nselistllLii t!oeIi8lî!»ilLn

Oulrnsnnstrasss IS l'slopnon SS34
Loböns Limmer mit guter Tension von fr. 4 S0 an

Qssollsonsttz-Zimmor Siilsrci

lieàliliit .,v0NV0I'l.ÌS"
?oi>vlt,»îi-»-»o WS ^iipîvk 7 Ikolepkon HM S<

Seböns Osrtsnvirtsvbàlt. kseUo Weins
kl. Uüriirn»nn -Lier. -A- Heu renoviert!

Xnkinerlis»-!« IZoàtenunz. »inxllsklt sied bestens
r. «««pi! o-ud«-. «s

cnnvîiisltsn
komfortables biotel mitten unter clen I^urkäusern.
fran?o8 I^ücbe. 8pe?ialar/t im biause. Limmer von
k^r. Z. an. Prospekt. Vuiti«r-8onrsner.

Osts
Lasier

kZiorkalls I. i-isngss

,,kvd>«llîon IllnN"
QsssIIsobsttssâls

l-rel«str. S0

Vl/«in

Vornebmes établissement
Sckönster Lâ-tten inmitten <Ie>- Sts6»

täglick KunsiIe-Kon-erî
1791 l-I,. I'IsvNNVI', ^rsitsur.

(IsriZstrssse 2, IZazel

Iszlicb grosse Monierte - Lrstkiizssizelruppen- u.
5o--i-zIitiZten Ensembles /Viittiiz- u. 5Ib«nd Lssen

leicke Isges-Ksri-. Inksber i1.Ikön'/-V/äIcki.

beim alten Lacl. kannbok Iramlinie 2, l, o

decken Sonniso van 4 bis 10 vbr ?»ni»Untoi»I>-Iîui>-
priws. Laliinusik Flotte (Zsssltsvdo.kt RseNs Wsins

<Zuts liüode Arnrnsr von ?r, 1.N <^n.

Es empkiebit sion bestens f. Iiluli»«zk, lZbet àe lZuisine.

à/Kt°sà

àâ-».' ^^>»Ä. /->/c

8»m5ei''5 Zâein5îlibe
Leim a> Si karliseken kannkof, geosriüber cisr Mustermesse

8pf?I/ìI.Il/ìl': MiZ-kgrLtte-u/eine
feine Xücken-Speiislitäten

Älliill eiikè Nètroplile. VW
kllnstlsr-Kon-srts dsr bslisbtsn KspsIIo
l-rot. l^srtini. '«'Sgl. v. 4-6 u. '/--S-V-N Ulir.

stsstsursni unci SioriisIIs
Ssi-.ûssok-plà 10, Sassi 1532

KlZ8S»îi!>ià8i>aI Im I. 8t°cli. f. Kll'8l!>i«ii>igltîl'-lìeiii!ili>

Nosei 57klI7NlIf°S
IZsst emptoblenss Hs.u». lìgstsnrstion jeàsr ?s-ss^sit
/.iinmer von 2 I?r, sn. S'âlM..

IZsIm lZsbnbys 'solspbon S3S

Inb.: IM-r-sl^N-S-I-N/MI-

FI

a lim privat- mill

Zvlliierklllii'teii

^k^IOi-I

NliriitvetW ^tikieli



Sürcher, roenn der keinen 'Rat roeife, roill ich

28ilfon heifeen."
2Iach einer eingehenden Besprechung mit

Sürcher, reichte diefer ©uftao ein ©las SBhiskrj

(Suchanan's auch noch!) mit einem refpek-
tablen Sufat) oon 2?i3inusöl.

2öenn dein Sub," fagte er 3U 2?ieger,

jeden 21ïorgen nüchtern ein ©las oon diefer

21Iifchung trinkt, fo ift er in drei 28ochen
geheilt in $runtrut foll ich eine Silla
befihen, roenn's nicht roahr ijî. 3ïach einigem
Sureden trank ©uftao das fonderbare ©e-
tränk, oerfchroand gleich darauf, die eine ßand

auf den 21Zund und die andere auf den Silagen

gepreßt, durch die ßintertüre. 2Ran oernahm

ein ©eräufch. als ob jemand einen Gimer

SSaffer oom oierten Gtock auf das Sflafter
heruntergegoffen hätte, und bald darauf
erfchien ©uftao etroas blajj, aber entfchloffen.

2Iur 51ïut," tröftete ihn der 21potheker,

es ift nicht nötig, die gan3e Sortion 3U

behalten."

©uftao oerfprach durch3uhalten und er
hielt durch!

21a, roie roirkt's?" fragte der 21potheker

einige Sage fpäter.
Gs roirkt!" antroortete ©uftao mit fchroa-

cher Stimme, hauptfächlich das eine ."

Surchhalten, 3unge! 3urchhalten! 2lchter

Sundesrat foll ich roerden, roenn's nicht hilft!"
©enau drei 2Sochen nach Seginn der SKur

roarf ©uftao den 2^eft des Satentmittels"

gegen die 2Safchhausmauer. 2ïun roären

roir alfo fo roeit," fchmun3elte der Sater, nicht
roahr, ©uftaochen, du oerfprichft mir, dafe du

fortan kein "

3a, Sater, antroortete ©uftao treuherçig,

das kann ich dir fogar fchriftlich geben, fo

lange ich lebe, trinke ich keinen Kröpfen
2?i3inusöl mehr!!"

(Siefer roahren ©efchichte fei noch hin3u-

gefügt, dafe SKieger immer noch SKieger und

nicht 2Silfon heifet; dafe Sürcher noch keine

Silla in Sruntrut bept)t, und dafe er ooraus-
fichtlich auch nicht achter Sundesrat roird.)

gack ßamlln
OIIOIIO

Hotels Theaier s Konzerte Cafes
Hotel Maulbeerbaum, Bern

Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4>/i bis 6'/, u. 8 bis lO'/j Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Hotel-Pension

Schweizerhnus

am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empl. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vls-à-vls Bellevue-Palais.

A. Ruchtl
Bern, Kramgasie 11

¦ ¦
Bilder-

Einrahmung

mil girma liefert
3ean5ren,Q3ud).
örucRerei,3ürtrf).

Café OorsoBern ¦ Aarbergergasse 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Ii
.Ï1

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

CpBHp 1659

^Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

Unrlnhunrrol/ortnn lieferl 8chnel1 und bill|B die

VeriODlJllgSKdllDll Buchdruckerei Jean Frey in Zürich

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1742

Kahlköpfigkeit, Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Prau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

Stadt München
am WEinmarht LUZERN riBben Hotel Balance

BBS
B

Grosse Terrasse nach dem See!
Original Bayrische und Wiener Küche

jj Restaurant Eintracht jj
Grosses Konzert- Lokal \\

ii Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen ig

ST.GALLEN
DU NORD ZZZ

Heimeliges, im Helmatschutzstll erbautes Bier- nnd Weinrestaurant

Spezialität: Burgunder- und St. Magdalenerweine

Gute KUche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel
Jak. Lins-Stadler.

Brissngos
in 50er Car¬
tons sceltissimi

und
in Holzkistchen.

Garantiert reiner

JCirsch
ÄÄS. Emil Meier-Fisch, Winterthur

Vertreter werden überall gesucht.

Sommersprossen
Leberflecken, SEuren und Hltessei
verschwinden b. Gebranch dei

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80. Garantie

Vers.diskret d. Fr. Bautschi,
.Pestalozzihaus,BruaglAarj.11778

Touristen-Fahrrad, neuestes,

solides System, 12 Monate
Garantie, mit Pneus Michelin oder
Gaulois, Kotschützer, Bremse,
TaBche mit Werkzeug, 165 Fr.,
mit Rücklaut und zwei Bremsen
180 Fr., Damen- Fahrrad 195
Fr., Militär-Fahrrad 220 Fr.
Mantel, Marke Gaulois -Michelin
Fr. 11. und 12. I.uttschlauch
Gaulois-Michelln Fr. 6. u. 7.,
Laternen von Fr. 5.50 an. Kataloge

gratis und franco. Louis
Ischy, Fabrikant, Payerne.
Repar. Werkstätten mit elektr. Kraft.

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Armband-Uhren
wird sich lohnen.

PJSF~ Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radlumzahlen u. Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-iick.

Die penßonsbtene"

Kentier Schleckmaul hat jlch eine 33enponsbiene und einen Slumen-

ftock 3ugelegt und roill fleh den ßonig oon nun an felber .pichen".

Burcner. wenn 6er keinen Rat weiß, will icn

Wilson beißen."
Nacn einer eingebenden Besprechung mit

Burcner. reicnte dieser Gustav ein Glas Wkiskn
(Bucnanan's auck nock.) mit einem respek-

tadien Zusatz oon Rizinusöl.
Wenn ciein Bub." sagte er zu Rieger.

jeden Nlorgen nücbtern ein Glos oon dieser

Nliscbung trinkt, so ist er in drei Wocben
gebeilt In Pruntrut soll ick eine Billa
besitzen, wenn's nicbt wabr Ist. Nacb einigem
Zureden trank Gustav das sonderbare
Getränk, verscbwand gleicb daraus, die eine Hand

ous den Nlund und die andere aus den Nlagen

gepreßt, durcb die Hintertüre. Nlon vernabm

ein Geräuscb. als ob jemand einen Eimer

Wasser vom vierten Stock aus das Pflaster
keruntergegossen bätte. und bald daraus
erscbien Gustav etwos blaß, aber entscblossen.

Nur Nlut." tröstete Ibn der Apotkeker.

es Ist nlcbt nötig, die ganze Portion zu
bebaken."

Gustav versoracb durckzukalten und sr
kielt durck!

Na. wie wirkt's?" sragte der Apotkeker
einige Tage später.

Es wirkt!" antwortete Gustav mit sckwa-

cker Stimme, kauptsäcklick das eine ."

..Duràkalten. Junge! Durckkalten! Ackter

Bundesrat soll ick werden, wenn's nickt kilst!"
Genau drei Wocken nack Beginn der Rur

wars Gustav den Rest des Patentmittels"

gegen die Wasckkausmauer. Nun wären
wir also so weit." sckmunzeite der Bater. nickt
wakr. Gustaocnen. du versprickst mir. daß du

fortan kein "

Ja. Bater. antwortete Gustav treukerzlg.

das kann ick dir sogar sckristllck geben, so

lange icb lebe, trinke ick keinen Tropfen
Rizinusöl mekr!!"

» »

(Dieser wakren Gesckickte sei nock kinzu-

gefügt, daß Rieger Immer nock Rieger und

nickt Wilson keißt: daß Burcker noà keine

Billa In Pruntrut besitzt, und daß er voraus-
sicbtlicb auà niât aàter Bundesrat wird.)

Jack i?am»n
ciZUHliciZ

Ilotel NllMMW. Sern
I»eu elnxerlcktetes Nsu». Limmer von lì 2. »n.

Vsfv-Nvsîsursnt
rs-llcli v. 4>/, dis 6-/, 8 di, 10-/- là, Sonnt-es V. n dis 12 vnr:

erstklassige iXûnsîlor-Iloniortv!
eintritt krei. lk00 «ein Konsum»tlon,suk»clil»x

tlotsl-pensîon

5cllvel!ei'liilii!
am Lurtvn bei Lern
Neuerbsules Usus :: lîutilse
i,î.c-e :: prSclltlc-e kusslckt
Lsn2nsne7snnen«siaunsen
Sokvno lZpsstei'sNngo
âstier kllr penslonîire (lîulie-
uncl LrtiolunzsbeâllrkllLe)
8SN2 besonäers zeelenel

Pensionspreise: lâ
S.S0 dis 7.30
slles lnbeerlkken

Litte Prospekte verlsneen
NSkI.empk.slcn cl.keslt-.ei'ln

?sm!IIe klbeierkaläen.

Lora, Aüu2sri»den
vis-à-vis lZsllsvus-k's.Iàis.

a. »uvkti
voi»n, Krsm"»s»« n

» »

lZildsr-
l-Iinrsbmung

mit Firma liefert
JeanFrey.Buch-
druckerei,Zllrich.

ràxiicd: ISI3

l!
.7?

Islsplilli, !g?s - scn« - 8lîli«^t!l0à 33

I?»-? IK59

Dompté ksljîgnullL liliivl, llis 8Mg 8eli>vgi^

»ti»lrln>r»ll,n^nl/â>-ta-, li-l'-rt scbnsll unà billig cils

svl IMiUsMIvl! g-eliliniàel wi, fre, In IM-tz

ìViIl>'svko »s»rpsl»go il

emptsNls iob bsi 1742

lXablkSpfikkolt,Nssrsu»kalI,àûnnemNsar>vucît,8
uncl Lokuppenbilâungen unâ ?ur Verstärkung
lier Augenbrauen. 2n belieben bsi àsr lZrkin-

àvrin : l?rau l.. >Vilâ. IZvrn, 4 XrarnZasss 4.

^0SlIl>lQ^fî1'II»l
.-: Osmc.n-Ki.psHs :-:

sm i/veinmsrkl l.U?iïLtI neben lllZtel öslsnce
s s D

Lnll55L lek'k'SLLe nscii riem Lee!
lli'iginizl Li.vi'iLliiie unii i/Vienen i^ücbe

î! Zîestaurant Lintraekt
Krasses iXon-orî- «.olliàl « » îî

îî l-srtigs Spsissn ^u bürgsrlic-bsn prsissn îî

VI5 XOI^V °s7^
Sà»»lM, Im lieiliiâtîiîliàl» eràliiez kiik- mil Veivtezizuf-iiil

SpeilsIItât: Nurgunâ-i'- un>I St.Msg«Is>e>>-r«eii,«

Outo Kllobs - ti. Sebützisngsrtonbior, bell unà clunlcol
^»l«. l.In,-5ts<N«r.

in S0oi» L»I»-

unà

Sàrîuitisrt rsioor

cuili ilà-killii. Mlnldlir
Voi-îi-etei» «»oi»non iidvi»»N go-uokî.

Zommsi'Zpi'oZZen
i.«derîlecken, Sliuren uncl Nlkessoi
versvkv^inàen b. <Zsbr»uà àsi

,,Iîàêlv/sis»" rr.Z.M, (Za.r»«tis
Vsrs.àlcret à k>, N»Ui»eI>i,
,psstàn^ids,ns,ài»iil>s>t»>.!l??î!

?r»lli-î»tvn»paki»-a«I, neustes,

solicies svstem, 12 IVlonste

Osulois, Kotscliut^er Lremse,
îsscke mlt VerkîeuU, HKS k'I».,
mit kiickl»uk uncl 2«ei Lremseo
IS0 k'I»., vâmsn-ràrâà' <gg
k°- INilitiir-râkrcs-i 220 lssi-.

INantel, /Vlsà Osulois-IVUclieiin
f>», N.-- unà >2. I.uktscnlaucn
asuIols-Mickelln k",». k. u. 7.,
l-sternen von fi», S.SV an. Xst»-

I-lîkzf, radrilisnt, pazioi-no.
lìep-r.ìVerkstStten mit elekrr. «rskt.

kiii Vmllcli â
mit unsern xedenâen

nMllllllll llllllll
MM" Weit"sdsn<1sts <Zî>.r»ntis.

Ai»n»donauki» Hr UV, ^nlcei
vsrlc, R^ààm^sàlsn u. Geiser

rr 20.
»i-inb-naull- «r 25 ,2.

VersiUlà zê"en 5is,o!ui»Iimo.

lìx. 8lîtisiiSli8 à vis.

vie -pensionsdiene"

Rentier Sàleckmaul bat sià eine Pensionsdiene und einen Blumen-

stock zugelegt und will sià den Honig von nun an selber zleben".
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